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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.908,91 -0,27 % +14,26 % Rendite 10J D * 2,34 % -9 Bp Dax-Future * 15.929,00

MDax * 26.795,41 -0,48 % +6,68 % Rendite 10J USA * 3,70 % -9 Bp S&P 500-Future 4196,75

SDax * 13.270,60 -0,43 % +11,28 % Rendite 10J UK * 4,25 % -9 Bp Nasdaq 100-Future 14339,25

TecDax* 3.218,71 -0,23 % +10,19 % Rendite 10J CH * 0,96 % -18 Bp Bund-Future 135,82

EuroStoxx 50 * 4.291,58 -0,66 % +13,13 % Rendite 10J Jap. * 0,43 % -0 Bp VDax * 17,62

Stoxx Europe 50 * 3.972,44 -1,26 % +8,78 % Umlaufrendite * 2,44 % -7 Bp Gold ($/oz) 1962,19

EuroStoxx * 451,73 -0,69 % +10,19 % RexP * 435,18 +0,20 % Brent-Öl ($/Barrel) 73,27

Dow Jones Ind. * 33.042,78 -0,15 % -0,32 % 3-M-Euribor * 3,47 % -1 Bp Euro/US$ 1,0691

S&P 500 * 4.205,52 +0,00 % +9,53 % 12-M-Euribor * 3,97 % -2 Bp Euro/Pfund 0,8633

Nasdaq Composite * 13.017,43 +0,32 % +24,37 % Swap 2J * 3,57 % -10 Bp Euro/CHF 0,9713

Topix 2.130,63 -1,32 % +14,14 % Swap 5J * 3,09 % -10 Bp Euro/Yen 149,08

MSCI Far East (ex Japan) * 507,95 -0,03 % +0,46 % Swap 10J * 3,00 % -9 Bp Put-Call-Ratio Dax* 3,34

MSCI-World * 2.212,79 -0,22 % +8,84 % Swap 30J * 2,59 % -7 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,47 3,77 3,97 2,82 2,59 2,36 2,29 2,34
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Frankfurt, 31. Mai (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge niedriger starten. Am Dienstag hatte er 0,3 Prozent tiefer bei 15.908 Punkten geschlos-

sen. Auf die Stimmung drückten weiter Risiken für die Einigung im Streit über die Anhebung der US-

Schuldenobergrenze. Am Mittwoch soll im Repräsentantenhaus über den erzielten Kompromiss 

zwischen US-Präsident Joe Biden und dem führenden Republikaner im Kongress, Kevin McCarthy, 

abgestimmt werden. Es droht von einigen Parlamentariern Widerstand. Bei den Konjunkturdaten 

stehen die Daten zu den deutschen Verbraucherpreisen im Mai auf dem Plan. Erwartet wird ein 

Rückgang auf 6,5 Prozent von 7,2 Prozent im April. Jenseits des Atlantiks veröffentlicht die US-

Notenbank Fed ihren Konjunkturbericht, das sogenannte Beige Book. Dieser regelmäßige Report 

dürfte auch für die weitere Zinspolitik interessant sein. 

Die US-Börsen haben am Dienstag keine gemeinsame Richtung gefunden. Der Dow-Jones-Index der 

Standardwerte schloss 0,2 Prozent tiefer auf 33.042 Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte 

dagegen 0,3 Prozent auf 13.017 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 schloss kaum verändert bei 

4.205 Punkten. Für Unterstützung sorgte die Ankündigung einer neuen Investition des US-

Chipherstellers Nvidia. Der Konzern baut in Israel nach eigenen Angaben einen der weltweit 

schnellsten Supercomputer, um den Boom rund um KI-Anwendungen wie ChatGPT zu befriedigen. 

Die Aktien des Grafikchip-Spezialisten stiegen um knapp drei Prozent. Gleichzeitig hofften die Inves-

toren, dass der Kongress der vorläufigen Einigung im Streit über die Anhebung der US-

Schuldengrenze am Mittwoch zustimmt und damit ein Zahlungsausfall der USA verhindert wird. Die 

Sorgen um die weiteren Entwicklungen in Washington sowie die Unsicherheit vor dem nächsten 

Treffen des Ölkartells Opec+ am Sonntag drückte unterdessen die Ölpreise. Die Nordsee-Rohölsorte 

Brent sowie die leichte US-Sorte WTI verbilligten sich um jeweils mehr als vier Prozent. Die Investo-

ren rätselten, ob die Opec erneut ihre Fördermengen kappt. Eine Warnung des saudi-arabischen 

Energieministers über weiter fallende Ölpreise schürte zuletzt Spekulationen auf erneute Kürzun-

gen. Russland erwartet allerdings keine weiteren Maßnahmen. 

Die asiatischen Aktienmärkte sind am Mittwoch erneut in die Verlustzone gerutscht. Schwache 

chinesische Wirtschaftsdaten schüren Zweifel an der Erholung der zweitgrößten Volkswirtschaft der 

Welt nach der Corona-Pandemie. Der breit gefasste japansiche Topix-Index sank um 1,3 Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Einkaufsmanagerindizes verarbei-

tendes Gewerbe & Dienste (Mai) 

JP: Industrieproduktion (Apr) 

DE: Arbeitslosenquote (Mai) 

DE, FR, IT: Verbraucherpreise HVPI (Mai) 

FR, IT, BE, PT, FI, DK: BIP (Q1) 

USA: JOLTS Anzahl offene Stellen (Apr), 

Einkaufsmanagerindex Chicago (Mai) 

Unternehmensdaten heute 

Advance Auto Parts, Biofrontera, Crowd-

strike, EL-AL, Mechel, Salesforce, Vienna 

Insurance, Wüstenrot & Württembergi-

sche AG (Q1), NetApp (Q4), Chevron, 

CNOOC, Commerzbank, Dollar General, 

Evonik, Expedia, ExxonMobil, Meta 

Platforms, OMV, Publicis, Seagen, 

secunet, SÜSS MicroTec, Walmart (HV) 

Weitere wichtige Termine heute 

USA: Fed Beige Book 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


